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Klima- und Wasserschutz for
mit den Produktionsmitteln 
Pflanzenproduktion. Zahlreic
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Abbildung 1: (a) Beispiel UF-Dep
bei Mais (LTZ). 
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Abb. 1 Zinkentechnik 
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Hohlmeissel ausgestochen (Durchmesser 2.6 
zentration bis auf 60 oder 100 cm Tiefe be
 zwei Wochen ab dem Düngungszeitpunkt 

eweils eine rasche Abnahme der Ammonium
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 die Kulturen ohne vorangehende Bodenlo
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de Fruchtfolge angebaut: Eiweisserbsen –
rgerste – Zuckerrüben – Silomais. Bodenbe
rden mit kommerziellen Maschinen von Loh

 von Pflanzengesundheit und Unkrautunterdr
stizideinsatz auf eine Optimierung der Boden

 Fruchtfolgeertrages. Bei beiden Systemen we
em Feld belassen. Die Ertragserhebungen e
e gesamte Parzelle, bei Mais und Zuckerrüben
gewählten Teilflächen erhoben. Vergliche
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kheitsbekämpfung erfolgt entsprechend den G
 nach dem Schadschwellenprinzip. Sowohl b
h der Pflanzenschutzmitteleinsatz weitgehen
urde bei DS regelmässig Glyphosat zur R
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